
Der Ginkgobaum 

 

Herkunft 
- Ginkgo, oder auch Ginko genannt, stammt ursprünglich aus dem ostasiatischen Raum, 

aber ist jetzt auf der ganzen Welt verbreitet 

- In Ostasien wird der Baum wegen seinen Samen angebaut, jedoch wurde er von 

niederländischen Seefahrern aus Japan nach Europa gebracht und wird hier seit ungefähr 

1730 als Zierbaum gepflanzt  

- zum Jahrtausendwechsel wurde er in Deutschland zum Baum des Jahrhunderts ernannt 

 

Habitus (Aussehen) 
- der Ginkgobaum ist ein sommergrüner Baum, d.h. er wirft im Herbst seine Blätter ab 

- sein Wuchs reicht bis zu 5 Meter Höhe, aber in Japan hat ein Baum ungefähr 7 Meter 

erreicht 

- der Baum wächst meistens schlank und auffallend gerade in die Höhe 

-die Krone des Baumes ist spitz beastet, jedoch ändert sich dies im Alter der Bäume, umso 

älter sie werden, umso mehr gehen die Äste der Krone zur Seite und dann kann sich eine 

mächtige Baumkrone bilden 

- meistens haben sie zwei Haupttriebe und einer von ihnen ist schwächer 

 

Holz 
- das Holz vom Ginkgobaum ist leicht und weich, außerdem ist es harzfrei 

- die Farbe des Holzes ist hellbraun 

- an Stammkrümmungen oder Ästen entsteht häufig Druckholz, welches nicht von der 

Kontrolle des Hauptsprosses abhängig wächst 

 

Fortpflanzung 
- es gibt männliche und weibliche Bäume, die am Anfang schwer oder kaum zu 

unterscheiden sind, aber nach 20- 30 Jahren wird die erste Blüte sichtbar, danach kann 

man sie unterscheiden 

- nachdem sie sich 20-30 Jahren entwickelten, ist die Fortpflanzung möglich 

 

Blätter 
- sie sind wie ein Fächer geformt  

- es gilt als Symbol der Hoffnung 
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